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FDR LANDESVERTEl DIGUNG zu -ftJfS jJ" 
Zlo 22.582~PräsB/68 Präs. am .• _-=-;. Feil. 1969 

Anfrage der Abgeordneten zum 
Nationalrat STEINlrJBER, EXLER 
und Genossen an den Bundes
minister für Landesverteidigung; 
Werkverträge in den Jrulren 1967 
und j968, Nr o 1015/J~lffi/1968 

An den 
Herrn Präsidenten des Nationalrates 
Dro Alfred MALETA 

Parlament 
1010 Wien 

In Beantwortung der in der Sitzung des National-
-- rates am 2. Dezember 1968 überreichten, an mich ge

richteten Anfrag.e der Abgeordneten zum Nationalrat 
STEINHUBER, EXLER und Genossen, bet-reffend Werkver
träge, Nr. 1015/J, beehre ich mich folgendes mitzu
teilen: 

Zu Frage 1: Ja. 

Zu Frage 2: 

a) Das Bundesministerium für Landesverteidigung schließt 
laufend Verträge mitEinzelpersonen und Pe-rsonen
gruppen ab, die die Erbringung einmaliger oder wieder
kehrender Werkleistungen zum Gegenstand haben •. 

Derartige Verträge wurden in den Jahren 1967 und 1968 
insbesondere mit Gastlehrern an der Landesverteidi-
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gungsakademie, der Theresianischen Militärakadernie, 

aber auch der Heereskraftfahrschule, der Heereswirt
schaftsschule und der Heeresunteroffiziersschule sowie 
mit Honorarübgrsetzern abgeschlossen. Im übrigen darf 

diesbezüglich auf die AusflLllrungen zu li t. b hinge
wiesen werden. 

Ferner sind in diesem Zusammenhang jene Verträge mit 
technischen Sachverständigen (Zivilingenieuren) zu- er
vlähnen 9 welche bei größeren mili tärischc!'l Bauvorhaben 

(militärische Munitionslager, Anlagen der militärischen 
Landesbefestigung) mit der ständigen Überwachung und 

Kontrolle der Bauausführungbetraut sind" Diesbezüglich 
yrurden in den Ja.."l1ren 1967 und 1968 mit Dipl. lng. Franz 
SCHUR, Zivilingenieur, 5020 Salzburg 9 Gneisfeldstraße 11, 
und Prof. Dr$ Karl KUPSKY, Zivilingenieur 9 1010 Wien, 
Georg Coch~Platz 3, Werk-verträge abgeschlossen. 

Schließlich v/erd~n im Bereich der Wehrtechnik laufend 
Verträge abgeschlossen, die die Wartung und'Instand
setzung komplizierter technischer Geräte und Anlagen 
des Bundesheeres, gegebenenfalls aber auch die Einweisung 

von technischem Personal in die Handhabung dieser Ein
richtungen zum Inhalt haben. Hinsichtlich dieser Verträge? 
die in der Regel mit den Herstellerwerken abgeschlossen 
werden, < darf allerdings angenommen werden, daß sie nicht 
Gegenstand der vorliegenden Anfrage sind. 

b) Wie bereits eingangs erwähnt, hat das Bundesministerium 
für Landesverteidigung in den Jahren 1967 und 1968 sowohl 
mit Einzelpersonen als auch mit Personengruppen eine Viel
zahl von Verträgen 9 die in der Erbringung verschieden
artigster Werkleistungen bestanden? abgeschlossen. 

So hielten beispielsweise Prof. Dr. K& ZEMANEK in dem 
in Rede stehenden Zeitraum an der Landesverteidigungs
akademie Vorlesungen und Seminare über die Themen 

t 

( :~ 

1046/AB XI. GP - Anfragebeantwortung (gescanntes Original)2 von 4

www.parlament.gv.at



.1 .. 

nUeutralitätsrecht und Neutralitätspolitik", "Völker

rechtliche Grundlagen der Landesverteidigung", "Kriegs
völkerrech t 11 und lIVÖ lkerre eh t 11 ~ Prof. Ur. G. '''lINKL}~R 

über die Themen "Die Landesverteidigung im Rahmen der 

österreichischen Rechtsordnung" und "VerfassungsreCht". 
Weitere Vortragsreihen ~~rden u.a. von Prof. Dr. A. 
NUSSBAUMER ("Wirtschaftliche Integration und Neut:::.. ... ali tätII, 

"Wirtschaftliches Konzept und Landesverteidigung" und 

"Wehrwirtschaft ll ), Prof. Dr. L. JEDLICKA(llösterreich 

1918 - 1955 11
, "Zeitgeschichten~ "Österreichische Ge

schichte 1918 - 1938 11 ), Prof. Dr. Fe EP..M.ACOR.tJ.. (lIWehr
recht")~ Prof. Dr. P. PERNTHALER (IIWehrgesetzgebung ll ) 

und Prof. Dr. G. BRUCKMANN ("Grundlagen in der 
Elektronischen Datenverarbeitung!!) abgehalten. 

Dem unter lit. a genannten Zivilingenieur Dipl.Ing. 

Franz SCHUR ~~rden im Wege von Werkverträgen ins
besondere die örtliohe Bauaufsicht, die Prüfung der 
Kostenrechnungen ~inschließlich der Endäbrechnung, 

sowie die direkten Verhandlungen mit den ausführenden 

Unternehmen und die Abnahme der Teilleistungen hin
sichtlich der Bauvorhaben IIMunitionslager BUCHBERG I 
und 11" sowie IIMunitionslager PERNECK" übertragen. 
Prof. Dr. KUPSKY wurde mit der technischen Beratung 
bei der Planung. sowie der Überwachung der. Bauaus
führung durch die vom Bundesministerium für Landesver
teidigung beauftragten Unternehmen und ähnlichen Auf
gaben im Zusamme~~ang mit der Errichtung von Landes
befestigungsbauten betraut. 

c) Die f~ Leistungen aus Werkverträgen entrichteten Ent
gelte sind im Hinblick auf die Vers chieden..lJ.e i t der 

Vertragspartner sowie die Vielgestaltigkeit der Lei

stungen der Höhe nach sehr unterschiedlich. 

Was die unter lit. b beispielsweise angeführten Lei

stungen betrifft, wurden vom Bundesministerium für 
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._Landesverteidigung im Jahre 1967 hiefür S 51.880,--, 
im Jahre 1968 S 94.960,_M an Honoraren aufgewendet. 
Den im Zusammenhang mit den genannten militärischen 

Bauvorhaben beauftragten Zivilingenieuren vrurden im 

Jahre 1967 insgesamt S 284.758,-- 9 im· Jahre 1968 
S, 3570300,-- an Entgelten bezahlte 

d) Die erwähnten Ausgaben wurden beim finanzgesetzlichen 

Ansatz 40108 verbucht. 

/~ 
.,' ./ 

, 3/. Jänner 1969 
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